
1. Wir feiern Sankt Euphrasia, 
sie ist auch heute mit uns da; 
in ihrer Gründung wirkt sie fort, 
um Not zu lindern vielerort. 
 

2. Den Frauen, die von Not bedrängt, 
hat reiche Hilfe sie geschenkt, 
die Liebe Gottes kundgemacht, 
vor aller Welt sein Werk vollbracht. 
 

3. Von Frankreich aus in alle Land 
ward sie von Gott hinausgesandt; 
sie hat sein Werk vorangebracht 
und seinen Orden groß gemacht. 
 

4. Zu Nächstenliebe und Gebet 
auch heute Gottes Ruf ergeht; 
für seinen Dienst sind wir geweiht, 
zu seinem Willen stets bereit. 
 

5. O Guter Hirte, steh’ uns bei, 
auf dass dies Werk gesegnet sei. 
Gepriesen bist du allezeit 
für heute und in Ewigkeit. 
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